
 

 

 

 

PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG  

ZUR ERZIEHERIN / ERZIEHER 

Die Stadt Neumünster unterhält neun Kindertagesstätten und bietet hier 

Praxisstellen für die praxisintegrierte Ausbildung von Erzieherinnen/ Er-

ziehern an. 

 

Die Kindertagesstätten richten sich nach den Bildungsleitlinien 

des Landes Schleswig-Holsteins und haben für sich folgende pä-

dagogische Ziele formuliert: 

In allen unseren Kindertagesstätten werden elementare Grundlagen für 

das weitere Lernen gelegt. Kinder sind eifrige Forscher und Entdecker, sie 

lernen durch Versuch und Irrtum. Wir fördern und begleiten sie in ihren 

Bildungsprozessen, um sie zu eigenständigen Persönlichkeiten heran-

wachsen zu lassen. 

 

Aus unseren gezielten Beobachtungen ziehen wir Erkenntnisse, die wir 

mit den Kindern gemeinsam und partizipativ in Angeboten und Projekten 

umsetzen. Wir achten darauf, dass diese partizipatorischen Prozesse die 

Selbständigkeit, das Selbstwertgefühl und die Eigenmotivation der Kinder 

fördern. Daher ist uns eine anregende und herausfordernde Lernumge-

bung sehr wichtig. Den Kindern werden dafür gut vorbereitete Räume, 

vielfältige Materialien und ausreichend Zeit zur Verfügung gestellt. Wir 

sehen die Kinder in ihrer Einzigartigkeit und geben ihnen verschiedene 

Möglichkeiten der Mitbestimmung.  

Gelungenes Lernen ist für uns erfüllt, wenn Kinder situations- und pro-

jektorientiert Lernprozesse im Kita-Alltag machen und sich in ihrem eige-

nen Tempo weiterentwickeln. 

 



 

 

 

 

Alle Kinder, Eltern, Besucher sind uns stets willkommen, unabhängig von 

ihrer sozialen und kulturellen Herkunft. Eingewöhnungsmodelle für Krippe 

und Elementar unterstützen die behutsame Eingewöhnung und den Auf-

bau von Bindung zwischen pädagogischer Fachkraft und Kind. Nur so 

kann das Explorationsverhalten der Kinder unterstützt werden und er-

möglicht den Fachkräften die Durchführung ihrer qualitativen, pädagogi-

schen Arbeit, um auf die unterschiedlichen Entwicklungsbedürfnisse der 

Kinder eingehen zu können. Eltern sind uns als Experten für ihr Kind 

wichtige Kooperationspartner. 

 

Unsere pädagogische Grundhaltung sieht folgendes vor: 

Die Kindertagesstätten der Stadt Neumünster arbeiten nach der ko-kon-

struktiven Grundhaltung, die die soziale Interaktion, Partizipation und das 

damit verbundene Lernen in den Mittelpunkt rückt. Dazu bilden Kinder 

und Erwachsene wertschätzende, lernende Gemeinschaften, in denen sie 

ihr Verständnis und ihre Interpretation von Dingen und Erlebnissen mitei-

nander diskutieren und verhandeln. Ziele sind auch das Kennenlernen von 

verschiedenen Perspektiven, Ideenaustausch und die Befähigung, mit an-

deren gemeinsam Probleme zu lösen. 

 

Wir geben jedem Kind durch Zuhören und sensible, dialogische Interakti-

onsprozesse eine individuelle Stimme und eine schöpferische Entwicklung 

seines Handelns. Mit dieser Sichtweise auf das Kind machen wir uns auf 

den Weg zu vermehrtem, inklusivem Handeln. 

 



 

 

 

 

UNSERE ANFORDERUNGEN 

 Mittlerer Schulabschluss oder ein als gleichwertig anerkannter Bil-

dungsabschluss und der Abschluss in einem für die Zielsetzung der 

angestrebten Fachrichtung einschlägigen anerkannten Ausbildungs-

beruf nach Bundes- oder Landesrecht sowie der Abschluss der Be-

rufsschule, soweit während der Berufsausbildung die Pflicht zum Be-

rufsschulunterricht bestand, 

oder 

der Abschluss einer nicht einschlägigen Berufsausbildung einer nach 

Bundes- oder Landesrecht vergleichbar geregelten Ausbildung und 

einschlägiger sozialpädagogischer Praxis von 150 Zeitstunden *  

oder  

eine für die Zielsetzung der Fachrichtung einschlägige Berufstätigkeit 

von 3 Jahren* in einer anerkannten Einrichtung der Kinder- und Ju-

gendhilfe  

oder 

der schulische Teil der Fachhochschulreife, die Fachgebundene oder 

Allgemeine Hochschulreife sowie eine einschlägige sozialpädagogi-

sche Praxis im Umfang von 150 Zeitstunden * Ein Freiwilliges Sozia-

les Jahr oder Bundesfreiwilligendienst werden angerechnet. 

*Die anzurechnenden Zeiten beruflicher Tätigkeit oder sozialpädagogischer Praxis 

können in höchstens 2 verschiedene Abschnitte in verschiedenen Praxisstellen auf-

geteilt werden, die nicht mehr als 36 Monate vor dem Zeitpunkt der Bewerbung ge-

leistet worden sein dürfen. Die Praxiszeiten können nur in anerkannten Einrichtun-

gen der Kinder- und Jugendhilfe absolviert werden. 

 Ein einwandfreies erweitertes Führungszeugnis sowie ein Nachweis 

über ausreichenden Impfschutz gegen Masern bzw. ein ärztliches At-

test über Immunität gegen Masern / medizinische Kontraindikation 

 Freude an der pädagogischen Arbeit mit Kindern 

 Teamfähigkeit, Kreativität und Belastbarkeit 



 

 

 

 

AUSSCHREIBUNG 

Die Stellenausschreibung für die Praxisstellen wird unter www.neumu-

enster.de/ausbildung, www.berufe-sh.de, in der Presse und auf Online-

Portalen veröffentlicht. 

 

AUSWAHLVERFAHREN 

Vorstellungsgespräch 

Nach Sichtung der Bewerbungsunterlagen und der Vorauswahl werden 

alle in Frage kommenden Bewerber/innen zu einem Vorstellungsgespräch 

eingeladen. 

In dem Vorstellungsgespräch möchten wir einen persönlichen Eindruck 

von der Bewerberin / dem Bewerber erhalten und natürlich wissen, wa-

rum sie / er sich für diesen Ausbildungsberuf entschieden hat. 

 

Bei diesem Gespräch sind in der Regel folgende Personen anwesend: 

 Mitarbeiter/in des Fachdienstes Frühkindliche Bildung 

 Mitarbeiter/in der Fachdienst Personal 

 ein Mitglied des Personalrats 

 ggf. Schwerbehindertenvertretung 

 

Nach erfolgreich geschlossenem Auswahlverfahren erfolgt eine Zusage 

für die Praxisstelle. Anschließend prüft die Elly-Heuss-Knapp-Schule, Re-

gionales Berufsbildungszentrum der Stadt Neumünster gesondert die Vo-

raussetzungen für die Zulassung für den Schulplatz, da die Gesamtver-

antwortung für die Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher bei der aus-

bildenden Schule liegt.  

Nach der abschließenden Feststellung der gesundheitlichen Eignung 

durch einen Betriebsarzt beginnt die Ausbildung in der Regel im August. 

  

http://www.neumuenster.de/ausbildung
http://www.neumuenster.de/ausbildung
http://www.berufe-sh/


 

 

 

 

INHALTE / ABLAUF DER AUSBILDUNG: 

Die praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher erstreckt 

sich über drei Jahre und gliedert sich in theoretische und praktische Aus-

bildungsanteile. 

 

Die Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „Staatlich aner-

kannte Erzieherin/ Staatlich anerkannter Erzieher“ wird mit Bestehen der 

Prüfung erworben. 

 

Die theoretische Ausbildung findet über die Gesamtausbildungsdauer von 

drei Jahren im Umfang von durchschnittlich 20 Wochenstunden pro Schul-

jahr an der Elly-Heuss-Knapp-Schule statt. Dies entspricht in der Regel 

drei Unterrichtstagen pro Woche. Die Organisation von Theorie und Praxis 

ist auch in unterschiedlichen Blockmodellen möglich. 

 

Die betrieblichen Praxiszeiten sind in mindestens zwei für diesen Beruf 

einschlägigen Arbeitsfeldern abzuleisten.  

Hiervon werden mindestens 300 Stunden in Kindertageseinrichtungen in 

Gruppen durchgeführt, in denen Kinder vom 3. Lebensjahr bis zum Schul-

eintritt regelhaft, integrativ oder altersgemischt gefördert werden. 

Das zweite Arbeitsfeld während der Ausbildung ist in folgenden Einrich-

tungen nachzuweisen: 

 Horte und betreute Grundschulen 

 Einrichtungen der Jugendsozialarbeit 

 Einrichtungen der Jugendhilfe 

 Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen 

 Schulsozialarbeit 

 Einrichtungen der pädagogischen Gesundheitsförderung, z.B. Kinder- 

und Jugendpsychiatrien 



 

 

 

 

AUSBILDUNGSENTGELT UND ARBEITSZEIT 

Während der Ausbildung wird folgendes Ausbildungsentgelt gezahlt: 

               

 1. Ausbildungsjahr: 1.190,69 Euro brutto 

 2. Ausbildungsjahr: 1.252,07 Euro brutto 

 3. Ausbildungsjahr: 1.353,38 Euro brutto 

 

Für die Auszubildenden Erzieher/innen in der praxisintegrierten Ausbil-

dung gilt eine Wochenarbeitszeit von 39 Stunden. 

Es besteht ein Urlaubsanspruch von 30 Tagen im Jahr. 

 

WEITERE AUSKÜNFTE: 

Für Fragen zum Auswahlverfahren steht Ihnen Frau Tessa Stegert, Fach-

dienst Personal, unter Tel: 04321 – 942 2247 oder tessa.stegert@neumu-

enster.de gern zur Verfügung. 

Für Fragen zur Ausbildung wenden Sie sich gerne an Frau Franka Jahn, 

Fachdienst Frühkindliche Bildung, Tel: 04321 – 942 3019 oder 

franka.jahn@neumuenster.de 

 

Weitere Infos sind auch zu finden unter:  

www.neumuenster.de/ausbildung 

 

INTERESSIERT? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Kopie des letzten 

Schulzeugnisses, die Sie uns zum Zeitpunkt der Ausschreibung über un-

ser Bewerbungsformular (Online-Bewerbung) zukommen lassen.  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

mailto:tessa.stegert@neumuenster.de
mailto:tessa.stegert@neumuenster.de
mailto:franka.jahn@neumuenster.de
http://www.neumuenster.de/ausbildung

